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39│2017 
 

PARTNERGEMEINDE ST. PAUL – KUMASI / GHANA 

 
Liebe Mitchristen! 

 
Sind Sie schon mal vor einer Event-Location mit einem 
Türsteher aneinander geraten? – ganz im Sinne von:  
„So wie Du aussiehst, kommste hier net rein!“ – oder noch 
schlimmer: Sind Sie bei einer Feier schon einmal derart 
negativ aufgefallen, dass Sie von den Ordnern rausge-
schmissen worden sind? 
Ein Kombination aus beiden Szenarien erlebt ein Hoch-
zeits-„Partygast“ im Gleichnis, das von Jesus im Sonn-
tagsevangelium erzählt wird: der Dresscode des Gastes 
war offenbar derart unterirdisch, dass ihn der Gastgeber 
kurzer Hand rausschmeißen ließ. Und das wortwörtlich – 
mit gefesselten Händen und Füßen. 
Man könnte sich nun zurecht fragen: „Sag mal, geht’s 
noch? Man kann auch übertreiben!“ – ja, das mag sein. 
Aber fangen wir besser ganz von vorne an:  
Wenn jemand frühzeitig zu einer Hochzeitsfeier einlädt, 
daraufhin alles gut plant und vorbereitet, die Location  
dekoriert, Lebensmittel einkauft, kocht und schließlich die 
geladenen Gäste allesamt ohne Vorankündigung nicht 
kommen (wollen) – teilweise sogar extrem schnippisch 
reagieren, wenn man sie mit diesem unfairen Verhalten 
konfrontiert, finde ich es absolut nachvollziehbar, wenn 
jemand sämtliche geladenen Personen dauerhaft aus 
seinem persönlichen Adressbuch löscht und womöglich 
mit dem Dienstpersonal des Caterers aus Frust die Spei-
sen alleine verdrückt. 
Der biblische Gastgeber reagiert ähnlich – allerdings mit 
einem kleinen, aber feinen Unterschied: Er lädt einfach 
spontan andere Gäste ein. Und zwar sämtliche Men-
schen, die gerade zufällig vor der Location unterwegs 
sind – egal ob sie ihm sympathisch sind oder nicht. Egal 
ob sie seinem bisherigen Freundeskreis entsprechen  
oder nicht. Egal ob es aufrichtige Menschen oder krimi-
nelle Hallodris sind. 
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Schließlich soll ja nichts verkommen von den guten Speisen und Getränken. 
Und wenn die anderen nicht wollen – dann heißt es eben Pech gehabt. Umso 
besser für die spontanen Gäste, die ohne Gastgeschenk oder sonstige  
Konventionen bei einer Hochzeitsfeier das volle Cateringprogramm abstauben 
können… 
Naja, ganz ohne Regeln scheint die Party ja dann doch nicht vonstatten zu 
gehen. Wir erinnern uns: ein Gast wird hochkant rausgeschmissen und es 
bleibt die Frage: Warum? 
Da hilft nur eines – man muss versuchen, das nicht ganz einfache Gleichnis 
zu deuten: Am wahrscheinlichsten erscheint, dass Jesus uns mit dieser  
Erzählung etwas über das Verhältnis zwischen Gott und uns Menschen klar 
machen möchte: Gott ist derjenige, der uns immer wieder einlädt an seinen 
Tisch – um seine Nähe zu erfahren. Dabei ist es zunächst völlig unerheblich, 
ob wir gute oder schlechte Menschen sind. Denn alle Menschen sind grund-
sätzlich in Gottes Gemeinschaft berufen. Diese Gemeinschaft mit ihm in Fülle 
zu (er)leben muss wie ein enorm geniales Fest sein, das niemals endet und 
dessen Intensität keinen Abbruch erleidet. Allerdings gibt es für dieses Fest 
eine kleine Regel – nämlich den Dresscode. Wer zu einer Hochzeitsfeier im 
Jogginganzug kommt, zollt den Brautleuten dadurch nicht seinen Respekt, 
sondern drückt damit vielmehr eine „Ihr-seid-mir-egal“-Haltung aus. 
Jesus ermahnt uns also in diesem Sinne, unsere Haltung zu überdenken – 
wie wichtig ist er uns in unserem Leben? Nehmen wir alles als selbstverständ-
lich hin oder begreifen wir auch manches als Geschenk Gottes? Sind wir  
bereit, unsere schlechten Marotten abzulegen und Gottes Einladung zur  
Gemeinschaft mit ihm ernst zu nehmen – d.h. uns eine innere Haltung „anzu-
ziehen“, die man auch äußerlich erkennen kann? 
Und wie schön wäre es doch, wenn man uns Christinnen und Christen äußer-
lich und in unserem Tun ansehen könnte, dass wir Tag für Tag in unseren 
Herzen voller Dankbarkeit das Fest der Auferstehung feiern dürfen…?! 
 
Herzlich grüßt Sie, 
Ihr Robert Stiller 
 
P.S.: Das Gleichnis finden Sie auf:   
www.bibleserver.com/text/EU/Mt22  
 
 
 
 
 
 
 
 
  

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/1-14_Ablehnung_64632.html?ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

 

 

Samstag, 14. Oktober – Kollekte für die Pfarrei 
11.00   Pe Dankmesse anl. der Goldhochzeit der Eheleute Dr. Gerhard 

und Marie Therese Emonds geb. Wolff 
12.00   Jo Tauffeier für Viktoria Derda 
14.30   Jo WortG zum Caritas Jahrestreffen 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM als Jugendmesse 

Sonntag, 15. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfar-
rei 
L1: Jes 25,6-10a,  L2: Phil 4,12-14.19-20,  Ev: Mt 22,1-14 

09.30   Jo Messe 
09.30   Pe Messe 
11.00   Ma Messe 
11.00   Mi Familienmesse mit anschl. Kirchencafé und Aufnahme der 

neuen Messdiener/Innen 
14.00   Ma Tauffeier für Marie Strehlau 
18.00   Ja Messe; mitgestaltet vom Pfarrcäcilienchor Odendorf mit 

anschl. Gemeindetreff 
18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 16. Oktober 
17.00   Kl Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 17. Oktober 
08.30   MK Rosenkranz 
9.00   MK Messe  

17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 

Mittwoch, 18. Oktober – Hl. Lukas, Evangelist – Ewiges Gebet in St. Jo-
hannes d.T. 

08.00   Jo SchulG der kath. Grundschule 4. Kl. 
08.00   Kl Messe entfällt! 
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09.00   Jo Aussetzung des Allerheiligsten 
10.00-10.30 Jo Gebet der KiTas Zur Glocke & JOhannesNest  
10.30-12.00 Jo Stilles Gebet 
12.00-13.00 Jo Gebet für unsere Verstorbenen 
13.00-17.00 Jo Stilles Gebet  
17.00-18.00 Jo Gebet der kfd  

17.30   Ma Rosenkranz 
18.00-18.30 Jo Gebet für unsere Partnergemeinde St. Paul in Ku-

masi/Ghana 
18.00   Kl Rosenkranz entfällt! 
18.00   Ma Messe 
18.00   Pe Rosenkranzandacht gestaltet von der kfd 
18.30   Jo Hl. Messe; anschl. Komplet mit sakramentalem Segen 

Donnerstag, 19. Oktober 
08.00   Ja ökumenischer SchulG 31 - 4. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Ma Morgengebet für Frauen mit anschl. Frühstück 
09.00   Pe Frauenmesse 
11.00   Ma TotenG in der Trauerhalle im Bestattungshaus Klein für Maria 

Theresia Belz geb. Bois, die Urnenbeisetzung findet zu einem 
späteren Zeitpunkt statt. 

17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. 

Eucharistischer Anbetung 
18.00   Jo Rosenkranzandacht gestaltet von einer Firmgruppe 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 20. Oktober 
17.00   Kl Messe 
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   MK Messe 

Samstag, 21. Oktober – Weltmissionssonntag – Missio-Kollekte 
14.00   Jo Tauffeier Viktoria Elisabeth Schumann 
15.30   Jo Trauung Simmendinger 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM  

Sonntag, 22. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis – Weltmissionssonn-
tag – Missio-Kollekte 
L1: Jes 45,1.4-6,1  L2: Thess 1,1-5b,  Ev: Mt 22,15-21 

09.30   Jo Messe 
09.30   Pe Messe mit Aufnahme der neuen Messdiener/Innen 
11.00   Ma Messe  
11.00   Mi Messe 
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13.30   Ma WortG zum Bezirksfest der Schützen 
15.00   Jo Andacht der Kevelaer-Bruderschaft 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff 
18.00   Kl Rosenkranz 

 

 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM 
 

 

OFFENES ELTERNCAFÉ 
Ein gemütlicher Austausch für Familien aus dem Stadtgebiet. Ganz gleich wel-
cher Herkunft, Weltanschauung oder Religionszugehörigkeit. Das Offene El-
terncafé findet zweimal im Monat dienstags statt, während Ihr Kind das Turn-
angebot nutzen kann. Getränke und Kekse werden vom Familienzentrum ge-
stellt. Traditionelles Kaffeegebäck aus unterschiedlichen Kulturen darf gerne 
mitgebracht werden.  
Datum:  Dienstag, 17.10.2017  
Zeit:  15.00 bis 16.00 Uhr 
Ort:  Familienzentrum JOhannesNest Meckenheim 
Info: Tel. 02225 / 6515 
Betreuerin:  Frau Scherer (FZ JOhannesNest) 
 

********************** 
 
OFFENE SPRECHSTUNDE DER ERZIEHUNGS- UND FAMILIENBERATUNGS-

STELLE RHEIN-SIEG-KREIS 
Das Angebot richtet sich an Sie als Eltern / Erziehungsberechtigte, wenn Sie: 
Fragen zur Erziehung haben | mit der Erziehung oder dem Zusammenleben 

in der Familie Schwierigkeiten haben | sich als Eltern Sorgen um die Entwick-

lung und das Verhalten Ihres Kindes machen | sich durch Krisensituationen, 

z.B. Trennung und / oder Scheidung überfordert fühlen 

Datum:  Donnerstag, 19.10.2017 
Zeit:  09.30 bis 10.30 Uhr  
Ort:  Familienzentrum St. Josef Rh.-Wormersdorf 
Anmeldung: Tel. 02225 / 3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de 
Referentin:  Diplom-Psychologin Kristin Tschersich 
 

********************** 
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W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 
 
 

Dienstag / Freitag 10.00-11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

 
 

********************** 
 
 

ENTSPANNTER CHOR 
14-tägig dienstags: 17.10.2017, von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr, 
im Pfarrsaal St. Johannes d. T. Meckenheim 
Ansprechpartner: 
Regionalkantor Bernhard Blitsch, Tel. 02225/702046, blitsch@web.de; 
Kirchenmusikerin Annette Frankenberg, Di. bis So.: Tel. 0176/20111232,  
ak-frankenberg@hotmail.de 
 
 

********************** 
 

 
SOZIALDIENST KATHOLISCHER FRAUEN E.V.  
BONN UND RHEIN-SIEG-KREIS 

„Sozialer Dienst“ 
Stress mit den Kindern, Trennung vom Partner, Geldsorgen, 
Wohnungsprobleme, alleine auf sich gestellt… 

Manchmal wird einem alles zu viel. Und was dann? Nicht immer können alle 
Fragen allein beantwortet und alle Probleme allein gelöst werden. 
Sprechstunde im Caritas-Haus in Meckenheim: 

17.10.2017 von 09.00 – 12.00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Ines Mildner-Rest, Diplom-Sozialarbeiterin, 
Tel. 0228/98241-0, Email: Ines.Mildner-Rest@skf-bonn-rhein-sieg.de 
 
 

********************** 
 

 

KFD ST. JOHANNES D. T. MECKENHEIM 
DIE KFD LÄDT EIN: 

 zur Gebetsstunde der Frauen am Tag des Ewigen Gebetes 
am Mittwoch, 18. Oktober, 17.00 Uhr in der Pfarrkirche 

mailto:blitsch@web.de
mailto:ak-frankenberg@hotmail.de
mailto:Ines.Mildner-Rest@skf-bonn-rhein-sieg.de
http://www.google.de/imgres?imgurl=https://www.erzbistum-muenchen.de/media/pfarreien/media12686501.JPG&imgrefurl=https://www.erzbistum-muenchen.de/Pfarrei/Page011674.aspx&h=92&w=240&tbnid=vnDCXNr8Cj6t7M:&docid=kenFih47ck85FM&ei=epgvVs7gK-LgyQPEgKDABg&tbm=isch&iact=rc&uact=3&dur=1475&page=1&start=0&ndsp=17&ved=0CDkQrQMwCWoVChMIzoWag_ziyAIVYnByCh1EAAho


 - 7 - 

 

 zur Rosenkranzandacht am 19. Oktober. Wir beten den sinnenhaften 
Rosenkranz – vorbereitet von einer Firmgruppe. Deshalb sind ganz beson-
ders alle Firmlinge, ältere Kinder und Jugendliche eingeladen.  

 

KFD ST. JAKOBUS D. Ä. ERSDORF-ALTENDORF 
DIE KFD LÄDT EIN: 

 Sag mir was Du liest……         
Vielleicht lesen Sie gerade ein faszinierendes Buch oder könnten sofort  
mehrere Bücher nennen, die Sie begeistert haben. 
Da liegt es doch nahe, sich in gemütlicher Runde zu treffen und Bücher, die 
man toll fand vorzustellen oder sich von der Begeisterung anderer anstecken 
zu lassen. Also, Lieblingsbücher unter den Arm gepackt und kommen. 
Treffpunkt:  Pfarrheim / Bistro, Ersdorf, Rheinbacher Str. 26 
Termin:  Mi. 25.10.2017,  Uhrzeit: 19.30 Uhr 

 

KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 
 

 Offenes Stricken 
Herzliche Einladung an alle Strickfreudigen, Strickinteressierten,  
am Mittwoch, 18. Oktober 2017 von 15.30 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus. 
 
 

********************* 
 
 

 

H I N W E I S 
Die Pfarrnachrichten Nr. 40 werden für 3 Wochen erstellt. Dies gilt für die 
Zeit vom 21.10.2017-12.11.2017. Wir bitten um rechtzeitige Abgabe aller Ar-
tikel für diese Zeit. Spätestens bis zum 17.10.2017. 
 

 
 
 

********************** 
 

 
In den Herbstferien bleibt das Pastoralbüro 

Am Montag, 30.10 2017 geschlossen! 
 
 

********************** 

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Herbst_Im-Jahreskreis_27246.html?ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=&Page=4


 - 8 - 

VORSCHAU Allerheiligen  
 

Mittwoch, 01. November – Allerheiligen 
L1: Offb 7,2-4.9-14,1  L2: Joh 3,1-3  Ev: Mt 5,1-12a  

09.30   Jo Messe 
09.30   Pe Messe 
11.00   Ma Messe 
11.00   Mi Messe, anschl. Andacht und Gräbersegnung auf dem Wald-

friedhof 
15.00   Jo Andacht unter Mitwirkung des Kirchenchores, Prozession 

zum Alten Friedhof, Bonner Str., und Gräbersegnung 
15.00   Ip Andacht in der Ipplendorfer Kirche, Prozession zum Fried-

hof und Gräbersegnung 
15.00   Pe Andacht, mitgestaltet vom Gesangverein, Prozession zum 

Friedhof und Gräbersegnung 
17.00   Ja Andacht in der Pfarrkirche, Prozession zum Friedhof und 

Gräbersegnung 
18.00   Ja Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 

 

********************* 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Mittwoch, 18.10. 15.00    Seniorentreff / Dezernat Vorsorge der Polizei 
 

 
 

********************* 
 

„LEBENDIGER ADVENTSKALENDER“ 
 
Auch in diesem Jahr wird wieder täglich vom 1.- 24. Dezember zu einem  
adventlichen Treffen eingeladen. Gemeindemitglieder, Gruppen oder Haus-
gemeinschaften bereiten einen adventlichen Impuls vor (Gedichte, Geschich-
ten, Lieder, maximal 30 Min.) und Nachbarn, Freunde, Neubürger sind ein-
geladen, sich jeweils um 18 Uhr vor dem entsprechenden Haus zu treffen. 
Wenn Sie Lust haben, auch einmal Gastgeber zu sein, melden Sie sich bitte 
bei: 
Claudia Leutner, Tel. 02225/18799 oder 
Eva Schmidt, Tel. 02225/12146  

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Allerheiligen_Allerseelen_25881.html?ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=&Page=3
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INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr wandert der „Lebendige 
Adventskalender“ vom 01. bis 23. Dezember wieder durch Lüftelberg. 
Wer Lust und Interesse hat, an einem Abend im Dezember „Gastgeber“ zu 
sein, möge sich bitte bis zum 02. November melden. 
Auskunft und Information erhalten Sie bei: 
Heinz Limbach, Tel. 02225 / 29 72 oder 
Mechthild Sylvester, Tel. 02225 / 171 65 

 

********************* 
 
KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI ST. PETRUS - LÜFTELBERG 
Petrusstr. 15 - 53340 Meckenheim/Lüftelberg - Öffnungszeiten Di 15-17,  
So 10-12 
Einige unserer Neuanschaffungen für Sie: 
Jenny Colgan Sommer in der Kleinen Bäckerei am Strandweg, Anna Ga-
valda Ab morgen wird alles anders, Ada Dorian Betrunkene Bäume, Carlos 
Ruiz Zafón Das Labyrinth der Lichter, Kristina Ohlsson Schwesterherz und 
Bruderlüge, Claire Fuller Eine englische Ehe, Jean-Luc Bannalec Bretoni-
sches Leuchten, Viveca Sten Mörderisches Ufer, Dagmar Fohl Alma, außer-
dem noch für unsere jungen Leser Michael Ende Jim Knopf und der Halbdra-
che Nepomuk, Das große Bonn Wimmelbuch und die neue Mama Muh Hör-
buchbox, sowie jetzt wieder neue DVDs aus der KÖB St. Johannes d. Täu-
fer, Meckenheim. 
Alles in der KÖB Lüftelberg kostenlos zu entleihen. Wir freuen uns auf 
Euren Besuch! 

 

********************* 
 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 

MORGENGEBET FÜR FRAUEN 
Am Donnerstag, 19. Oktober 2017 findet um 09.00 Uhr wie-
der das Morgengebet für Frauen in der Kirche St. Martin in Wor-
mersdorf statt. Herzliche Einladung zum Gebet und zum an-
schließenden Frühstück. 

 

********************* 



 - 10 - 

HERZLICHE EINLADUNG  
ZUM LEBENDIGEN ADVENTSKALENDER 
Auch in diesem Jahr organisiert der Pfarrausschuss von 
St. Martin und St. Jakobus d. Ä. den lebendigen Advents-
kalender, der seit einigen Jahren in beiden Gemeinden mit 
viel Engagement durchgeführt wird.  
Wenn Sie gerne einen Abend im Advent gestalten möch-

ten, können Sie gerne schon jetzt einen Termin im Pastoralbüro unter der  
Tel. 02225/5067 reservieren.  
Alle Interessierten laden wir zu einem Einstimmungsabend am 15.11.2017 um 
19.30 Uhr in das Pfarrheim in Ersdorf ein. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

********************* 
 
MARTINSMARKT ST. MARTIN, RHEINBACH WORMERSDORF 
Aufgrund personeller Engpässe wird es in diesem Jahr keinen Martinsmarkt 
in St. Martin, Rheinbach-Wormersdorf geben. 
Für das nächste Jahr hat sich bereits eine eigene Vorbereitungsgruppe beste-
hend aus Herrn Dr. Funken, Herrn Dr. Buchstab und Herrn Nederstigt gebildet, 
die sich schon zu ersten Absprachen mit dem Kirchenvorstand St. Martin ge-
troffen haben. So gehen wir davon aus, dass 2018 der Martinsmarkt unter der 
organisatorischen Führung der drei Herren und dem KV St. Martin wieder 
stattfindet. Also bitte schon einmal vormerken. 

 
 

 

********************** 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

 

********************** 
 
EINSATZ FÜR DIE LESEFÖRDERUNG 
150 Jahre Öffentliche Bücherei St. Johannes der Täufer, Meckenheim 
Mit einem großen  Pfarrfest feierte die Pfarrgemeinde St. Johannes der Täu-
fer in Meckenheim das 150-jährige Bestehen ihrer Öffentlichen Bücherei. 
Als Borromäusbücherei war sie 1867 gegründet worden und so hieß sie 
auch lange Zeit danach noch. 
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Neben Leiter Herbert Kalkes und den Büchereiassistentinnen Marion Willen-
bücher und Mechthild Nitsche arbeitet ein starkes ehrenamtliches Team in 
der Einrichtung mit. 
Renate Meier (30 Jahre ehrenamtliches Engagement) und Marion Schmitz 
(24 Jahre) erhielten Urkunden mit der Unterschrift des Kölner Erzbischofs 
Rainer Maria Woelki. Frau Lüttich-Rathenow, Leiterin der Fachstelle für Ka-
tholisch Öffentliche Büchereien im Erzbistum Köln, überreichte die Urkunden 
nach der Predigt in der Heiligen Messe. 
Sieben weitere langjährige ehrenamtliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
bekamen eine Urkunde und einen Gutschein der Borromedien Buchhand-
lung in Bonn.  
Christiane und Dieter Borchardt, Jörg Noack, Genoveva Scheuerer, Heide-
marie Splittgerber, Wiebke Weege und Ilse Gottschalk-Bach lesen im Früh-
jahr den Vorschulkindern von zwölf Meckenheimer Kindertagesstätten in den 
Räumen der Bücherei vor und erklären den Kindern die Bücherei (Bist Du 
bibliotheksfit!).  
Jutta Büchler, Kristin Hecht. Renate Meier, Malka Mundt, Walli Schmid und 
Marion Schmitz betreuen die Ausleihe, Ursula Christmann organisiert Spie-
lenachmittage und Stefan Möller sowie Ursula Wagenblast arbeiten bei der 
Katalogisierung der Medien mit.  
„Ohne die ehrenamtliche Mitarbeit so vieler könnte die Bücherei, die um die 
29 000 Medien ausleiht und auch die Stadtbüchereifunktion für Meckenheim 
hat, die Aufgaben nicht bewältigen“, betonte Kalkes. 
Die Bücherei beteiligt sich in den nächsten Wochen intensiv am Rheinischen 
Lesefest Käpt’n Book. Unter anderem war am Mittwoch, 4. Oktober, das Fi-
gurentheater Lille Kartofler zu Gast. 12 Lesungen in Meckenheimer Schulen, 
Kindertageseinrichtungen, Buchhandlungen und Büchereien wollen die Le-
sebegeisterung schüren.  
Öffentliche Bücherei St. Johannes der Täufer, Adolf-Kolping-Str. 4;  
Tel.(0 22 25) 61 41; www.buecherei-meckenheim.de 
 

Am Mittwoch, dem 4. 10. 2017 um 14.30 Uhr war im Rahmen des Rheini-
schen Lesefestes Käpt’n Book das Figurentheater „Lille Kartofler“ mit 
Matthias Kuchta auf Einladung der Öffentlichen Bücherei St. Johannes d. T. 
in Meckenheim zu Gast. Der Raum in der Bücherei reichte für die fast 128 
Erst- und Zweitklässler der Offenen Ganztagsschule nicht aus, so dass die 
Aufführung im nahe gelegenen Pfarrsaal stattfand. Hier warteten die Kinder 
gespannt auf die Aufführung des Märchens „Rumpelstilzchen“.  

 

********************** 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 

 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00 – 11.30 & 15.00 – 17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

Am Montag, 30.10.2017 bleibt das Pastoralbüro 
geschlossen! 

 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 

 

 
 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferent Robert Stiller 
 02225 | 60 88 2 78 | robert.stiller@kirche-meckenheim.de 
 

Verwaltungsleiter Michael Hufschmidt 
 02225 | 90 99 2 66 | michael.hufschmidt@kirche-meckenheim.de 

 
Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 

unter Tel. 02225 – 70 40 200. 
 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
21.10.2017 – 12.11.2017 erscheint am Samstag, 21.10.2017. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

